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Betreff: Stellungnahme Ausschussbegutachtung zu „Ein Bankomat pro 

Gemeinde“ (405/AUA) 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Der Österreichische Gemeindebund bedankt sich für die Einladung, sich zur 

gegenständlichen Petition von Abg.z.NR Bgm. Andreas Kollross zu äußern und 

nimmt wie folgt Stellung: 

 

Das in der gegenständlichen Petition zum Ausdruck gebrachte Ansinnen nach einer 

flächendeckenden Bargeldversorgung und Versorgung mit Geldausgabeautomaten 

wird grundsätzlich unterstützt, wobei es hinsichtlich der adressierten Forderung nach 

mindestens einem Bankomaten je Gemeinde Einzelfällen bzw. je nach Struktur auch 

tunlich sein kann, dass ein Bankomat auch eine Nachbargemeinde mitversorgt. Nach 

unserem Informationsstand geht die OeNB aktuell davon aus, dass derzeit gut 330 

Gemeinden über keinen Standort eines Geldausgabeautomaten (GAA) verfügen.   

 

Auch ist zu beobachten, dass Gemeinden immer öfter zu Zuzahlungen gezwungen 

sind, um einen Bankomaten zu erhalten – wie auch in anderen infrastrukturellen 

Bereichen werden die Kommunen immer häufiger in die Rolle des Ausfallshafters 

gedrängt. Die flächendeckende Bargeldversorgung zu erhalten, stellt auch in der 

laufenden Arbeit des Österreichischen Gemeindebundes eine wichtige Aufgabe dar. 

 

Neben den angesprochenen Versorgungslücken gilt es auch das im internationalen 

Vergleich gut ausgebaute Bargeldversorgungssystem (mit 8.000 bis 8.500 Geräten) 

Österreichs zu erhalten. Und hier geht es nicht nur um die Bereitstellung und den 

Betrieb von Geldausgabeautomaten durch den Bankensektor, sondern auch um 

sogenanntes Cash-Recycling, sohin die flächendeckende Verfügbarkeit von 

Einzahlungsautomaten und nicht zuletzt für ein funktionierendes Bargeldsystem auch 

um eine Bargeld-Annahmeverpflichtung für Unternehmer. In diesem Zusammenhang 

wird es auch maßgeblich davon abhängen, wie die neue Bargeld-Verordnung der EU 

aussehen wird. 

 

https://www.parlament.gv.at/PtWeb/Portal2.0/SN/StellungnehmenO.shtml?P_GP_CODE=XXVII&P_ITYP=AUA&P_INR=405&GUID=4C4872644A494A685030304F476E527954642B6372356966763538454854356B44444552495234645152526F646C556C5858437633413D3D


 

Der Österreichische Gemeindebund wird sich jedenfalls weiterhin für die 

Sicherstellung einer flächendeckenden Bargeldversorgung einsetzen. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Für den Österreichischen Gemeindebund: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  
Dr. Walter Leiss 

(Generalsekretär) 
 

 
 
 
 
 
 

 

Bgm. Dipl.-Vw. Andrea Kaufmann 
(Vizepräsidentin) 

LAbg. Bgm. Erwin Dirnberger  
(Vizepräsident)  


